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Der Landöote
Sinsheimer Zeitung

^ General - Anzeiger für das Elfenz- »nd Schwarzbachtal . . -̂ -
Netteste und verbreitetste Zeitung dieser Gegend. Haupt - Jnsertions - Organ.

M 17 Beilage .

$ nt Sühnung des Jnftizirrkums von Esse » .

1 •

Bergarberterführer
Ludwig Schröder

Donnerstag , den 9 . Februar l9N *

hatten diese Aussage bestätigt . Das Gericht schenkte nur dem
inzwischen verstorbenen Munter Glauben und verurteilte Schröder
zu zwei Jahren sechs Monaten Zuchthaus, den Zeitungsverleger
Johann Meyer und den Zeitungsboten Greef zu drei Jahren
sechs Monaten Zuchthaus, vier Angeklagte zu drei Jahren Zucht¬
haus und einen zu sechs Monaten Gefängnis. Zwei der damaligen
Angeklagten sind seither gestorben, die anderen erlebten jetzt, nach¬
dem sie ihre harten Strafen längst verbüßr haben , wenigstens die
Genugtuung, dass ihre Ehre rehabilitiert wurde. In dem Wider¬
aufnahmeverfahren wurden die Angeklagt - n von dem Essener
Rechtsanwalt vr . Viktor Niemeyer verteidigt . Die Geschworenen
sprachen aus Antrag des Staatsanwalts alle Opfer des fürchter -
ichen Justizirrtums frei .

Rechtsanwalt vr . Victor Niemeyer
der Verteidiger der Angeklagten

Zeitungsverleger Johann Meyer
Die Essener Geschworenen haben durch ihren Wahrspruch das

Unrecht gutgemacht , das vor 16 Jahren durch das Urteil gegensieben Bergarbeiterführer begangen worden tfi . Im August 1895
waren sieben Angeklagte wegen Meineids zu Zuchthausstrafenverurteilt worden . Der Arbeiterführer Ludwig Schröder hattevor Gericht ausgesagt, daß ihn der Gendarm Münter in einer
Versammlung mißhandelt habe, und die sechs anderen Angeklagten

Verschiedenes .
5 . Febr . Der seit mehreren Jahren in

Jngelfingen in Ruhestand lebende Hauptlehrer Hirsch ist
im Bette erstickt aufgefunden worden . Das Bett
brannte noch leicht und Hirsch wies zahlreiche Brand¬
wunden auf . Der Fall ist noch nicht ganz geklärt , doch
nimmt man an , daß er durch seine Gewohnheit , bei Licht
im Bette zu lesen , und durch einen dabei entstandenen
Unfall ums Leben gekommen sei.

Stuttgart , 6 . Febr . Infolge des ausgedehnten Auf¬
tretens der Pest im östlichen Asten sei den Brief¬
markensammlern dringend anempfohlen , beim Umgehen
mit kursierenden chinesischen , japanischen und persischen
Marken einige Vorsicht zu beobachten .

Berlin , 5 . Febr . Ein Fall von schwerer Kind es -
Mißhandlung beschäftigt die Berliner Kriminalpolizei .
Unter dem Verdacht , ihr 5jähriges Söhnchen zu Tode
mißhandelt zu haben , wurden der 33 Jahre alle
Fabrikarbeiter Sollanek und seine Geliebte , die Fabrik¬
arbeiterin Johanna Stauck verhaftet . Am Donnerstag
erschien Sollanek bei einem Arzt und teilte ihm mit , daß
das Kind infolge eines Falles plötzlich gestorben sei. Der
Arzt fand die Leiche mit blauen Flecken und Verletzungen
bedeckt. Aus einer Kopfwunde trat sogar das Gehirn
heraus . Der Arzt benachrichtigte die Polizei , welche die
Leiche beschlagnahmen ließ . Die Mutter gab beim Verhör
an , ihr Geliebter habe das Kind an den Beinen gepackt
und mit dem Kopfe auf den Fußboden aufgestoßen .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile oder deren

Raum 15 Pfg.
Reklamen 40 Psg. (Petitzeile ).

Schluß der Anzeigenannahme für größer«
Anzeigen Tags zuvor 4 Uhr nachmittag- .

Redaktionsschluß 8 Uhr vormittags.

Telephon Nr. 11 .

72. Jahrgang .

Marktberichte.
Biehmarkt Mannheim . 6 . Februar 1911.

Preise per 50 Kilo . | Lebend¬
gewicht Mk.

! Schlacht-
j gewicht Mk.

Ochsen (vollfleischig) höchst . 7 Jahre alt 48—50 90—92
„ (mäßig genährte) . 42—43 - 78—80

Fairen (vollfleischige) . 45 —46 80—82
„ mäßig genährte . . . . . . 39—42 70—75

Kühe und Rinder (vollfleischige) . . 46- 48 88—92
„ „ (mäßig genährte ) . 29—33 60—70 .

Kälber ( Vollmastk .) . 63 105
„ (mittlere Mastk.) . 60 10 )

Schafe (jüngere Masthaminel) . . . 39 78
„ (mäßig genährte) . 37 74

Schweine ( vollfleischige) . . . . . 50 64
„ (gering entwickelte) . . . 00 - 51 00- 66

Ziegen . . 00 12—20
Zufuhr : Ochsen 15, hierunter 9 Stück au# Frankreich,Farren 18 , desal. 8 Stück, Rinder und Kühe 210, desgl . 6

Stück , Kälber 235, Schafe 00, Schweine 1044, Ziegen 3 Der
Handel im allgemeinen lebhaft, mit Arbeitspferde mittelmäßigmit Schlachtpferde schleppend.

Produkten -Börse Mannheim , 6 . Februar 1911 .
Preise ! Ileueste | Vorige

per 100 Kilo. ^ Preise Mk. j Woche Mk.
Weizen , Pfälzer . .

„ norddeutscher
» russischer . .

Kernen
Roggen, Pfälzer . .

„ norddeutscher
„ russischer . .

Gerste, hiesiger Gegend
„ Pfälzer . .
„ ungarische .

Hafer, badischer . .
„ norddeutscher
„ russischer . .

Mais , amerik . Mixed
„ Donau . .

Kohlreps, deutscher .
Wicken .
Kleesamen , nordfranz.

„ Luzerne .
„ Esparsette
Tendenz : Weizen ziemlich

Uebriges unverändert.

21 .25—00.00
21 .50—21.75
22 50- 22 .75
21.25 - 0000
16 .00—16.25
16.75 - 00.00
16.75 - 00 00
17.00- 18 00
17.50- 18.50
00 .00—00 .00
15.75 - 16.50
00 .00- 60 .00
16.50 - 17 .00
00.00- 00.00
14.50—14 .75
26,00 —27 .50
00 .00—00.00

128 - 135
168 - 182

35 - 40

21 .25—00.00
21 .50—21 .75
22 .50—22.75
21.25—00 .00
16.00—16.25
16 .75- 00.00
16.75 - 00 .00
17 .00— 18 .00
17.50—18.50
00 .00—00.00
15.75—16.50
00 .00—00 .00
16 .50—17.00
00.00- 00.00
14 50- 14 75
26.00—27 .50
00.00—00.00

128—135
168—182
35—40

unverändert. Futtergerste fester
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9t *. 17 . Telephon Nr. 11 Der Landbvte $ LiuShetmer Zeitung Donncrsmg , 9 Februar 1911 .

Wimpfen.

Grennhoh -Verkauf.
Montag , denflS und Dienstag , den

14 . Februar, je vormittags 10 Uhr an -
fangend , kommen im Forstwald (bei Unter-
gimpern) , Distrikt Heidenrain , Saubrunnen
und Dachsbau mit Borgfrist bis 1 . Oktober
I. Js . zur Versteigerung :

131 Rmtr . eichene Rntzscheiter (Küferholz),172 n » Scheiter ,18
H buche und eiche Knüppel ,

87 * » „ Stöcke,38 hundert Wellen buche und eiche Reisig .
Zusammenkunft im Forsthans . — Anmerk . : Das Nutzholz

kommt am IS . Februar zur Versteigerung .
Wimpfen , den 4. Februar 1911 .

Gr . Bürgermeisterei Wimpfen.
Bor nhäußer .

Nutz- und

Stammholz-Versteigerung.
Montag , de« IS . Februar lf . Js ., vormittags S *is

Ahr beginnend werden im hiesigen Gemeindewald:
44 Eichen, 2 Elzbeer , 4 Fichten, 14 Forlen und 76 Fichten¬

stangen gegen Barzahlung öffentlich versteigert.
Zusammenkunft an der Straße ZuzenhausemHorrenberg.
Znzenhanfe«, den 4 . Februar 1911 .

Bürgermeisteramt :
PH . Lichtner .

Kirsch.

Gebdi
lat «Mb«»t* Crtm«

!ar.MWt!**d«f«eug

ledarlett — Sataicta.
Qualitäts-
Marke.

Id allfiB
besseren
Geschäften
erhältlich.

WICHSE - FABRIK

GEBDI
g**-9-*e*'

' MARKEN
GEBR . DITZEL

Meckesheim
*8eid«1htr

Wrlkhrliiit stsliA .
Anständiger , junger Mann , der

die Holz - und Kellerküferei erlernen
will , nehme ich sofort oder später
in die Lehre.

Jakob Lang , Schloßküferci
Schwaigern.

kkorckedesitrer ! .

[ beim Kauf von H - Stollen . |
Huf lij

die Marke icö|
I bietet unbedingt Garantie da- I
I für , daß Sie die altbewährten I
1 Original - H - Stollen
1 aus der Fabrik
I Leonhardt & Co. schönab«rs j
| erhalten .

I Weisen Sie H-Slollen ohne i
[ obige Schutzmarke zurück . I

Nächste Badischeil
Wohl tätig keits - g

Geld-Lotterie
"

| Ziehung sicher 4. März
Gesamtgew . bar Geld

44000 H .
Hauptgewinn

20000 M
27 Gewinne

lliOOO 1
2900 Gewinne

98000 M .

■

I
LflSälM 11L . 40 M., Porto
LUdalPl . und Liste 30 Pfg .
empfiehlt Lotterie - Unternehmer
J . Stürmer ,
Strassbnrg i .E Langstr.107

■

I

Vanillin Zucker
OiOiOiOiOiOril

ist das beste und

billigste Gewürz für
Kuchen , Puddingsund

alle Süßspeisen .

E. SPEISER

Stempel aller ^rt in ßummi «. Mail , Stempelkissen -
mSSSS Gottiteb Becker

’sche Buchdruckerei .
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